
Das Drum und Dran

Einen großen Käfig haben Sie sich nun schon ausgesucht. Fehlt also nur noch das "Drum und Dran". Die
Sitzstangen im Käfig sollten nach Möglichkeit aus Naturästen bestehen. Handelsübliche Sitzstangen sind zu
Hart und können dem Sittich nur schaden. Genauso sollten Sie auch auf das Sandpapier, daß häufig
angeboten wird, um die Krallen der Vögel zu "feilen" unbedingt verzichten. Dies würde nur böse
Entzündungen hervorrufen. Die Naturäste haben die Eigenschaft, dem Vogel die Krallen zu wetzten und
auch die Füße zu schonen, indem sie bei der Landung leicht mitfedern. Für den Freiflug bietet sich ein
Kletterbaum an, damit sich der Sittich ausruhen kann oder auf dem Baum spielen kann. Auch ein
Sittichspielplatz kann nie verkehrt sein. Zur Beschäftigung sind auch Glöckchen, Schaukeln und Seile sehr
gut geeignet. Auf keinen Fall sollten Sie dem Sittich Spiegel anbieten. Diese würden dem Sittich als
möglicher Ersatzpartner vorkommen und er würde versuchen den Spiegel zu füttern und ständig anbalzen.
Futternäpfe und Wasserspender sollten für Ihren Sittich leicht erreichbar sein. Am Besten bieten Sie gleich
für jeden Vogel einen eigenen Futternapf an. Es ist sehr ratsam Futternäpfe und Wasserspender in doppelter
Ausführung zu kaufen. Bei der täglichen Reinigung wird die eine Garnitur gründlich mit heißem Wasser
abgespült und zum Trocken beiseite gelegt. Dadurch können schädliche Bakterien oder Keime sich nicht am
folgenden Tag weiter verbreiten, da sie meistens nach 12 Stunden abgestorben sind.
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